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Stiftung Hasler-Werke Bern 

Jahresbericht 1957 

Im Jahre 1957 hielt der Stiftungsrat drei Sitzungen ab: Am 
20. März, am 21. Juni und am 19. Dezember. 

Die Zusammensetzung des Stiftungsrates blieb unverändert. 

In der Sitzung vom 21. Juni wurde der Beauftragte des Stiftungs-
rates ermächtigt, Herrn W. Keller als Sekretär beizuziehen. 
Dessen Aufgaben sind, die Verbindungen mit den Lehranstalten 
zu pflegen und der beratenden Kommission als Sekretär zu die-
nen. Ferner soll er den Beauftragten des Stiftungsrates als 
Sekretär unterstützen, 

Es wurden 38 Gesuche um Zuwendungen der Stiftung behandelt 
und auf Uebereinstimmung mit den Aufgaben der Stiftung ge-
prüft. Von diesen Gesuchen konnten 33 bewilligt werden. Die 
nachfolgende Aufstellung enthält Einzelheiten über diese bewil-
ligten Gesuche. 
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Bericht über die im Jahre 1957 gewährten Beiträge 

Im Berichtsjahr beliefen sich die Erträgnisse der Stiftung auf 
Fr. 1.059.557.05. Nach Abzug der allgemeinen Unkosten im 
Betrage von Fr. 10.135.11 verblieben Fr. 1.049.421.94, von 
denen V3 = Fr. 349.807. - an die Personalfürsorge-Stiftungen 
Hasler AG und Favag SA und 2/3 = Fr. 699.614.94 an das 
Konto zur Förderung der Nachrichtentechnik überwiesen wur-
den. Dem Konto Förderung der Nachrichtentechnik flossen 
ferner Fr. 4750. - durch eine Rückvergütung des Technicum 
Neuchätelois in Le Locle, sowie Fr. 50.000. - durch Auflösung 
einer Rückstellung für das Physikalische Institut an der ETH, 
zu. Dagegen waren per 31. Dezember 1956 Fr. 932.97 zu viele 
Mittel beansprucht worden. Demgemäss standen pro 1957 total 
Fr. 753.431.97 zur Verfügung. Davon wurden, entsprechend 
der detaillierten Aufstellung, Fr. 749.739.46 verausgabt, so-
dass per 31. Dezember 1957 noch ein Saldo von Fr. 3692.51 
zur Verfügung stand, der auf das Jahr 1958 übertragen wird. 

Auf das Jahr 1958 fallen auch drei Zahlungen an die AGEN 
(total Fr. 78.000. -), die vom Stiftungsrat in der Sitzung vom 
19. Dezember 1957 bewilligt worden waren, deren Erledigung 
aber erst im Jahre 1958 erfolgte. 
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I. Durch die beratende Kommission der Stiftung Hasler-Werke 

beantragte und durch den Stiftungsrat genehmigte Beiträge. 

Auf Ende 1957 ist Herr J. Kaufmann, Vize-Direktor der Tele-
graphen- und Telephonabteilung der Generaldirektion PTT, in-
folge seiner Wahl zum Vorstand der Forschungs- und Versuchs-
anstalt der PTT in das wissenschaftliche Kollegium der Arbeits-
gemeinschaft für elektrische Nachrichtentechnik (AGEN) der 
Stiftung Hasler-Werke gewählt worden und aus der beratenden 
Kommission zurückgetreten. Hier wurde er ersetzt durch 
Herrn dipl. Ing. A. Langenberger, Vize-Direktor der Telegra-
phen- und Telephonabteilung der Generaldirektion PTT. 

Ab 1. Januar 1958 setzt sich die beratende Kommission aus fol-
genden Persönlichkeiten zusammen: 

Herr Direktor A. Bassin, Fribourg 
Herr Professor E. Baumann, Zürich 
Herr Generaldirektor K. Eigenheer, Bern (Vorsitzender) 
Herr Direktor H. Engel, Bern 
Herr Professor Dr. W. Feitknecht, Bern 
Herr Professor Dr. E. Juillard, Lausanne 
Herr Professor F. Kummer, Winterthur 
Herr Vize-Direktor A. Langenberger, Bern 
Herr Ing. C. Milhan, Genf 
Herr Direktor Ch. Moccand, Le Locle 

Als Sekretär amtet: 

Herr dipl. Ing. W. Keller, Bern 

Von den durch die beratende Kommission in der Sitzung vom 
17. Juni 1957 behandelten Gesuchen hat der Stiftungsrat in seiner 
Sitzung vom 21. Juni 1957 bewilligt: 
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a) Technicum Neuchätelois, Ecole d'Electrotechnique, 

Le Locle: Herr Dir. Ch. Moccand 

Gesuch Nr. 54 
Anschaffung eines Impulsgenerators, 
wobei ein nicht verwendeter Teilbetrag 
von Fr. 4750. - eines früheren Beitrages 

b) 

zurück zu erstatten ist: 

Luciano Zanetti, Bellinzona 

Fr. 3.980. - 

Gesuch Nr. 56 
Stipendium zum Besuch des Kantonalen 
Technikums, Biel, Fachrichtung Nach-
richtentechnik. 6 Semesterraten ä 
Fr. 500. - , pro 1957: Fr. 1.000. -

c) 

Zugesichert pro 1958 und 1959: 

Ecole Polytechnique de de 

Fr. 2.000. - 

Lausanne: Herr Prof. R. Goldschmidt 

Gesuch Nr. 57 
Beitrag zur Einrichtung des Laboratoriums 
und zur Fortsetzung der Arbeiten auf dem 
Gebiet der magnetischen Verstärker, so-

d) 

wie zur Besoldung eines Mitarbeiters: 

Kantonales Technikum, Winterthur: 

Fr. - 

Herr Dir. Dr. L. Locher 

Gesuch Nr. 58 
Beitrag für die Anschaffung einer Kreuz-
wähler-Telephonzentrale. 
Ausbezahlt pro 1957: Fr. 20,000. -

e) 

Zugesichert pro 1958: 

Ecole supérieure 

12.G00.-

technique, Geneve: 

Fr. 20.000. - 

Herr Dir. L. Huguenin 

Gesuch Nr, 60 
Umändern und Anpassen von Trägerfrequenzstellen 
quenzgestellen durch Schüler, als Ferien-

f) 

arbeit: 

Kantonales Technikum, Fribourg: 

Fr. 4.000. - 

Herr Dir. A. Bassin 

Gesuch Nr. 61 
Beitrag für die Anschaffung einer SKW-
Telephonzentrale X/57: Fr. 

Uebertrag Fr. 65.980. - 
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Uebertrag Fr. 65.980. - 

g) 

h) 

Kantonales Technikum, Burgdorf; 

Herr Dir. H. Engel 

Gesuch Nr. 62 
Beitrag für die Anschaffung von verschiedenen 
Instrumenten für den Unterricht in Fernmelde-
technik: 

Kantonales Technikum, Biel: 

Herr Dir. H. Engel 

Gesuch Nr. 63 
Beitrag zur Bezahlung von diversen Ergän-
zungsarbeiten an Trägerfrequenzgestellen: 

I. Total der durch die beratende Kommission 

Fr. 10.000. - 

Fr. 11.727.80 

unterbreiteten und vorn Stiftungsrat bewilligten Beiträge: Fr. 87.707.80 
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II. Durch die AGEN unterbreitete und vom Stiftungsrat 

genehmigte Beiträge für Forschungsarbeiten. 

Das wissenschaftliche Kollegium setzte sich im Berichtsjahr 
aus folgenden Persönlichkeiten zusammen: 

Herr Prof. Dr. E. Baldinger, Universität Basel, Basel 
Herr Prof. E. Baumann, ETH, Zürich 
Herr Oberstdivisionär 0. Büttikofer, Waffenchef, Bern 
Herr Prof. Dr. G. Busch, ETH, Zürich 
Herr Prof. R. Des Dessoulavy, EPUL, Lausanne 
Herr Dr. G. Fontanellaz, Generaldirektion PTT, Bern 
Herr Prof. W. Furrer, Generaldirektion PTT, Bern 
Herr Prof. Dr. H. König, Amt für Mass und Gewicht, Bern 
Herr dipl. Ing. A. Langenberger, Generaldirektion PTT, Bern 
Herr Prof. Ch. Moccand, Technicum Neuchätelois, Le Locle 
Herr Prof. Dr. F. Tank, ETH, Zürich 
Herr Prof. H. Weber, ETH, Zürich (Vorsitzender) 

Auf Ende des Jahres 1957 ist Herr Professor W. Furrer aus 
dem Kollegium zurückgetreten. Der Stiftungsrat hat seinen 
Nachfolger im Amt, Herrn J. Kaufmann, auch zum Nachfolger 
im wissenschaftlichen Kollegium bestimmt. 

In der beratenden Kommission wird Herr J. Kaufmann durch 
seinen Amtsnachfolger, Herrn Vize-Direktor A. Langenberger, 
ersetzt, der infolgedessen im Kollegium zurücktritt. 
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a) Ecole Polytechnique de l'Université 

C. 

de Lausanne: 

Herr Prof. R. Des Dessoulavy 

Gesuch Nr. 48 
Fortsetzung der Arbeiten am Projekt Nr.5: 

b) Eidgenössische Technische Hochschule, Zürich, 

Institut für Fernmeldetechnik: 

Herr Prof. H. Weber 

Gesuch Nr. 49 
Fortsetzung der Arbeiten am Projekt Nr. 6: 

c) Universität Basel, Institut für angewandte Physik: 

Herr Prof. Dr. E. Baldinger 

Gesuch Nr. 51 
Fortsetzung der Arbeiten am Projekt Nr.9: 

d) Eidgenössische Technische Hochschule, Zürich, 

Hygiene-Institut Herr Dr. Acklin 

Gesuch Nr. 78 
Abschluss der Arbeiten am Projekt Nr. 11 
(Phenolkorrosion): 

Fr. 15. 000. - 

Fr. 30. 000. - 

Fr. 24. 000. - 

Fr. 1. 186.56 

e) Spesen des Sekretariates AGEN und Honorare: Fr. 19. 020, 65 

II. Total der durch die AGEN beantragten und vom 

Stiftungsrat genehmigten Beiträge: Fr. 89. 207. 21 

Anmerkung: 

Die Gesuche Nr. 72, 73 und 74 (AGEN-Projekte Nr. 5, 6 und 9) sind 
vom Stiftungsrat in der Sitzung vom 19. Dezember 1957 bewilligt 
worden, die Zahlungen erfolgten aber erst im Jahre 1958 und wer-
den deshalb in jener Rechnung figurieren (Total Fr. 78. 000. -). 
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M. Diverse, vom Stiftungsrat direkt beschlossene 

Zuwendungen der Stiftung. 

kt, 

a) Institut für technische Physik (AFIF) an der ETH: 

Herr Prof. E. Baumann 

Gesuch Nr. 43: 
aa) Schlussabrechnung über die Entwicklung 

eines Modulationssystems für Fernseh-
signale auf Koaxialkabeln: 

Gesuch Nr. 44: 
bb) Abrechnung ab 1954 (Beginn des Auftrages) 

bis 31.Oktober 1956 über den noch laufen-
den Auftrag Transistortechnik: 

cc) Abrechnung über den laufenden Auftrag 
Transistortechnik vom 1. November 1956 
bis zum 31. Oktober 1957: 

b) Eidgenössische Technische Hochschule: 

Verein zur Förderung der Festkörperphysik 

Jahresbeitrag pro 1956: 

c) Vereinigung "Pro Telephon", Zürich 

Beitrag an den Film "Stimmen über den Ozean": 

d) Gesellschaft zur Förderung der Forschung 

an der ETH (GFF) 

aa) Jahresbeitrag pro 1956: 

bb) Jahresbeitrag pro 1957: 

e) Ecole Polytechnique de 18 Universite de Lausanne 

Gesuch Nr. 47: 
Zusätzlicher Beitrag für die neue Telephon-
anlage EPUL (Nachtrag zu Gesuch Nr.33): 

f) Naturforschende Gesellschaft, Bern 

Gesuch Nr. 59: 
Beitrag an Gastvorlesungen über Nachrichten-
technik: 

Uebertrag: 

Fr. 20.000. - 

Fr. 158.178.60 

Fr. 166.233,30 

Fr. 10.000. - 

Fr. 20.000. 

Fr. 5.000. -

Fr. 5.000. - 

Fr. 12.000. - 

Fr. 800. - 

Fr. 397.211.90 



E. 

-9 

g) 

Uebertrag 

Herr Fritz Locher, Adjunkt der General-

Fr. 397.211.90 

direktion PTT, Bern 

Gesuch Nr. 64: 

h) 

Studienreise nach den USA: 

Ecole Professionnelle Mécaniciens- 

H.Rolli, 

Fr. 10.349.65 

Electriciens, Yverdon 

Gesuch Nr. 66: 
Anschaffung von Instrumenten und Apparaten 

i) 

für den Schwachstrom-Unterricht: 

Zentralschweizerisches Technikum, Luzern 

Fr. 1.530. - 

Gesuch Nr. 69: 
Beitrag für eine Demonstrations-Telephonzentrale Telephon- 
zentrale und für Messinstrumente für das 

k) 

Nachrichtentechnik-Laboratorium: 

Ecole d'Horlogerie et de Mécanique, St. Imier 

Fr. 29.100. - 

Gesuch Nr. 68: 
Anschaffung von Instrumenten für den Unter-
richt in Hochfrequenztechnik: Fr. 1.293. - 

1) 

m) 

Diverse Spesen: Fr. 5.999.90 

Ausbezahlte Stipendien: 

A. Balmer, Rechthalten Fr. 1.320. -
K, Blaser, Spiegel Fr. 3.600. - 

Piller, Fribourg Fr. 400. - 
Muri Fr. 1.320. -

n) 

P. Zürcher, Zürich Fr. 1.400. - Fr. 8.040. - 

Zugesicherte Stipendien: 

H. R. Fankhaus er, Bern Fr. 15.000. -
E. Piller, Fribourg Fr. 3.200. - 
R. Rohrer, Burgdorf Fr. 1.100. - Fr. 19.300. --

o) 
L AeZanetti t,eigt: - 
Laboratorium Stiftung Hasler-Werke 

Rückstellung: Fr. 100.000. - 

III. Total der diversen direkten Zuwendungen 

des Stiftungsrates: Fr. 572.824.45 
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Zusammenstellung 

I. Beiträge durch die beratende Kommission 
unterbreitet: 

L1. Durch das Kollegium AGEN unterbreitete 
Beiträge: 

III. Direkte Zuwendungen des Stiftungsrates; 

Totale Zuwendungen: 

Fr. 87.707. 80 

Fr. 89. 207. 21 

Fr. 572. 824.45 

Fr. 749. 739. 46 

Vevey, im April 1958. Der Präsident des Stiftungsrates: 

Beilagen: Bilanz, Jahresrechnung und Revisionsbericht. 
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AKTIVEN 
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PASSIVEN 

795 101 STIFTUNGSVERMÖGEN 
KONTOKORRENT HASLER AG. 201 605 36 
BANK: KONTO STIFTUNGSVERMÖGEN 374 396 50 
BANK: KONTO FöRD.D.NACHRICHTENTECHNIK 4 026 --
BANK: KONTO FÖRD.D.NACHR.TECH.AGEN ZÜRICH 593 50 
RÜCKFORDERUNG VERRECHNUNGSSTEUER 

PERSONALFÜRSORGE-STIFTUNGEN 

278 279 90 
ZUGESICHERTE BETRÄGE (RESERVIERUNGEN) 141 300 
BETRIEBSKONTO 
HASLER UND FAVAG 349 807 

BETRIEBSKONTO FÖRE0DeNACHRICHTZNTECHWK 3 692 
WERTSCHRIFTEN 7 371 000 .1 CM 
HYPOTHEKARDARLEHEN 60 000 .3 •3., 

8 289 901 26 8 289 901 

75 

--

1957 

--
51 

26 

JAHRESRECHNUNG PRO 

STIFTUNGSVERMÖGEN AM 101.57 

--
EINNAHMEN: 

7 795 101 75 

ERTRAG AUS WERTSCHRIFTEN 1 054 291 

ide 

KONTOKORRENT-ZINSEN 3 316 05 
HYPOTHEKEN—ZINSEN 

AUSGABEN: 

1 950 -- 1 059 557 05 

ALLGEMEINE UNKOSTEN 10 135 11 
ZUWENDUNG AN PERSONAL—

FÜRSORGE—STIFTUNGEN 
HASLER UND FAVAG 349 BM Re_ 807 

ZUWENDUNGEN AN BETREGS.”. 
KONTO FÖRDERUNG DER 
Nachrichtentechnik 699 6134 1 059 557 05 110 

STIFTUNGSVERMÖGEN AM 31.12.57 7 795 101 75 
.333333333.33.333.3.3.3..3=em• 

BERN S 1903058 
4—KH/FI 



Erträgniskonto 

Konto Übersicht 

Reinertrag 1957 1.049.421.94 
Aufteilung: 

Personalfürsorge-Stifturgen 1/3 349.807.--
Förderung der Nachrichtentechnik 2/3 699.614.94 

1.049.421.94 1.049.421.94 

• 

.L.Konto Personalfürsorge-Stiftungen 

Zuwendung 31. Dezember 1957 
Vergütung an die Personalfürsorge-
Stiftung der Basler AG. 2394/3408 

Vergütung an die Personalfürsorge-
Stiftung der Favag S.A. 1014/3408 

245.727.--

121.080.--

349.807.--

349.807.--

349.807.--

Konto Förderum_gler Nachrichtentechnik 

Zuwendung 1957 699.614.94 
Rückvergütung von Techn.Neuchlteloi2 
Le Locle 4.750.--

Auflösung der Rückstellung für 
Physikalisches Institut an der ETH 
Zürich 19.2_122L)2= 

754, 54 
Saldo per 31.12.56 der zu viel benützten 

Mittel 
753.431.97 

17.2.1111132/219.M...2üi 

Ft 

Durch beratende Kommission empfohlene 
I. Zuwendungen 

Zg. an EPUL Lausanne (Goldschmidt) 
Techn.Neuchâtelois Ecole 
d'Electrotechnique Le Locle 

Niltiers 

Technikum des Kant. Zürich 

3.000.--

3.980.--

Winterthur (Kummer) 20.000.--
Ecole des Arts et 
Ecole sup.technique Genbve 4.000.-

ft ft Kant.Technikum Freiburg 
tt II II ft Burgdorf 

(Menzi) 

12.000.--

10.000.--
" Kant.Technikum Biel 11.727.80 

Stipendium Zanetti Luciano ausbez.. 1.000.--

Zugesicherte Beträge: 

Technikum Winterthur 20.000.--
Stipendium Zanetti Luciano 2.000.-- 87.707.80 

Uebertrag: 87.707.80 753.431.97 



Uebertrag: 87.707.80 753.431.9' 

II. Durch AGEN beantragte Zuwendungen 

Zg.an Physik.Inst.UEI Basel 
(Taldinger) 24.000.--

lt 14 ETH Inst. Fernmeldetechnik 
(Weber) 

91 11 EPUL Lausanne 15.000.--
99  Hygiene-Inst. der Iniver-

sität Zürich (Adklin) 1.186.56 
Spesen Sekretariat und Honorare 23.0204.2 89.207.21 

III. Diverse Zuwendungen der Stiftung 

Zg.an ETH (GPF/APIF 

19 

Inst. Tech. 
Physik (Baumann) 20.000.--
ETH (GFF/AFIF) Inst.Tech. 
Physik (Baumn) 158.178.60 

9v 99 ETH Verein Förd.Festkörper-
physik 10.000.-- 

II lt Vereinigung 
"j-re`) Telephon" 20.000.-- 

91 11 Mitgliederbei rag 1956 
4011% Ges. zur Förd. er rorschmng 

an der ETH 5.000.--
19 EPUL Lausanne (Telephon-

zentrale) 
19 91 Mitgliederbei rag 1957 

Ges.zur Förd. e 2orschun3 
an der ETH 5.00 .--

70 

USA-Studienreise 
10 Naturforsch. Ges. Bern 

Locher 
Fritz, In . 10.349.65 

19 11 Ecole prohmcflanicien uA 
mdcanicien-elEctricien 
Yverdon 

90 tt• Zentralschlei .Technikuvl 
Luzern 

11 lt Ecole d'horio e7ic et 
mécanique St, ll er 

gt 19 GPF an der E'.; 
Versuchsa., Tz7ansiz ,L
technik 156.2T 055 

Spesen 5.99.,90 

Ausbezahlte Sfl 
Balmer Alfons Re a.2,i., 
Blaser Kurt <4ieuc. 
Piller Edgar 2'reIL172g 
Rolli Heinz i±;ri 
Zürcher ?ierre 

Zugesicherte BetrJu: 
Laborntorium Stif2lz 
Hasler-Werke 
Stipendien: 
Frankhauser H.R. 1 .
2iller Edgar -Predcirg 
Rohrer Rudolf Bur J(rf 

Saldo per 31.12.57 der nicht 
benützten Mittel 

15.D0 ,-

1.10- -- 5 

Bern, 19.3.58 
4-KH/fi 



SCHWEIZERISCHE REVISIONSGESELLSCHAFT A.-G. 

Telephon 031 23472 

Postscheckrechnung III 16586 

Telegramm-Adresse : Revisionag Bern 

Geschäftsstellen: Hauptsitz Zürich Filiale St. Gallen Filiale Bern 

Bern, den 9. April 1958 A/lb 

Mitglied der Schweizerischen Kammer Christoffelgasse 2 
für Revisionswesen 

An den Stiftungsrat der 

Stiftung Hasler-Verke 

Bern 

Sehr geehrte Herren, 

In Ausführung des uns übertragenen Mandates als Kontroll-

stelle Ihrer Stiftung haben wir die Bilanz per 31. Dezember 1957 

sowie die den Zeitraum vom 1. Januar 1957 bis 31. Dezember 1957 um-

fassende Gewinn- und Verlustrechnung geprüft. 

Wir bestätigen, dass sich die genannten Rechnungsausweise 

mit den Angaben der Stiftungsbuchhaltung in Uebereinstimmung be-

finden. Die Bilanz schliesst beidseitig mit je Fr 8'289'901.26 ab. 

Das Stiftungskapital per 31. Dezember 1957 beläuft sich wie im Vor-

jahr auf Fr 7'795'101.75. In der Gewinn- und Verlustrechnung erschei-

nen die Aufwendungen und Erträge in gleicher Höhe. 

Auf Grund unserer Prüfungen und der uns erteilten Auf-

schlüsse haben wir die Ueberzeugung gewonnen, dass die Darstellung 

der Vermögenslage Ihrer Stiftung ordentlichen Bewertungsgrundsätzen 

entspricht und dass die Bücher sorgfältig geführt sind. 

Wir empfehlen Ihnen deshalb, die vorliegende Jahresbilanz 

per 31. Dezember 1957 und die Erfolgsrechnung pro 1957 zu genehmigen. 

Wir stehen auch weiterhin gerne zu Ihrer Verfügung und 

grüssen Sie 

mit vorzüglicher Hochachtung 

SCHWEIZERISCHE REVISIONSGESELLSCHAFT AG 



Schweizerische Revisionsgesellschaft A.-G. 
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Bilanz per 31. Dezember 1957 

Aktiven 
Fr 

Kontokorrent Hasler AG 201'605.36 
Banken 379'016.--
Debitor Eidg. Steuerverwaltung 278'279.90 
Wertschriften 7° 371'000.--
Hypothekardarlehen 60'000.--

8'289'901.26 

Passiven 

Kreditoren: Zugesicherte Beträge 141'300.--
Betriebskonto Personalfürsorgestiftungen 

der Hasler AG und Favag SA 349'807.--
Betriebskonto Förderung der Nachrichten-

technik 3'692.51 
Stiftungskapital 7'795'101.75 

8'289'901.26 

Gewinn- und Verlustrechnung pro 1957 

Ertrag 

Ertrag aus Wertschriften 1'054'291.--
Kontokorrentzinsen 3'316.05 
Hypothekenzinsen 1'950.--

1'059'557.05 

Aufwand 

Zuwendung an Personalfürsorgestiftungen 
Hasler und Favag 349'807.--

Zuwendung an Betriebskonto Förderung der 
Nachrichtentechnik 699'614.94 

Allgemeine Unkosten 10'135.11 

1'059'557.05 


